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Factoring

Skonto:
Wenn alle Kunden mit Skonto zahlen,
fehlen 2 - 3 % des Umsatzes. 

In einigen Branchen (z.B. Brennstoff-
handel, KFZ-Handel, Baumarkt ….)
wird im Schnitt mit 5 % Gewinn kalkuliert,
teilweise darunter.



Kasseler Partnerschaft für Steuerberatung und Wirtschaftlichkeit 3

Factoring

Aus Sicht des Verkäufers ist Skonto 
eine der teuersten Finanzierungen: 

Beispiel:
„2 % binnen einer Woche,
ohne Abzug binnen vier Wochen“

= 2 % Verzinsung für 3 Wochen
oder 34,6 % im Jahr
[52 : 3 = 17,3 17,3 x 2 % = 34,6 % ]
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Factoring

Factoring kann dennoch sinnvoll sein:

• Zahlungsmoral, Liquidität
• Eigenkapitalquote
• Rating, Kreditvergabepraxis
• Verwaltungsersparnis

[Einzug, Debitorenbuchhaltung, 
Auskunftserstattung, Mahnwesen]



Kasseler Partnerschaft für Steuerberatung und Wirtschaftlichkeit 5

Factoring

Es muss zuerst gerechnet werden:

Was kostet Factoring?

Was spart es?

Was bringt es im nicht monetären 
Bereich?
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Factoring

Jedes Unternehmen ist anders –
planen Sie genau Ihre Strategie
und kalkulieren Sie im Voraus!!!

Steuer- und zivilrechtliche Aspekte
sind zu beachten:
z. B. Haftung, Bilanzausweis, 
Umsatzsteuer, Kollisionen mit 
Globalzession und Eigentumsvorbehalt
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Factoring

Sprechen Sie zuerst mit Ihrem 
Steuerberater:

er kennt Ihr Unternehmen
- außer Ihnen selbst- am Besten 
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Finetrading

Wer „sein Skonto selbst ziehen kann“, 
erhält 3 % für 20 Tage

Beispiel:
3 % binnen 10 Tagen,
0 % binnen 30 Tagen

= 54 % im Jahr
[360 : 20 = 18 18 x 3 % = 54 %]
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Finetrading

Beispiel:
Bei einer Finanzierung von 120 Tagen
[3 % Skonto + 1,75 % Zinsaufschlag
= 4,75 % für 120 – 10 Tage = 110 Tage]

errechnet sich ein
Jahreszinssatz von 15,53 %
[360 : 110 = 3,27 3,27 x 4,75 %
= 15,53 %]
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Finetrading

Bankfinanzierung:

Finetrading:
100.000,00 € x 4,75 % = 4.750,00 €

[Jahreszins 15,53%]

100.000,00 € x 3 % Skonto = 3.000,00 €

97.000,00 € x 12 % Kontokorrentkredit
x 110/360 = 3.556,67 €

Aufwand der Finanzierung = 556,67 €
[Jahreszins 1,83%]
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Finetrading

Finetrading kann dennoch interessant sein:

• da Kreditrahmen ausgeschöpft,
Skonto nicht möglich

• Finetrading erkennt Ihre Bonität an.
Solvenz gegenüber Lieferanten

(Vorteil beim Aushandlung von Preisen und 
Lieferkonditionen)
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Finetrading

Es muss zuerst gerechnet werden:

Was kostet Finetrading?

Was spart es?

Was bringt es im nicht monetären 
Bereich?
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Finetrading

Jedes Unternehmen ist anders –
planen Sie genau Ihre Strategie
und kalkulieren Sie im Voraus!!!

Steuer- und zivilrechtliche Aspekte
sind zu beachten:
z. B. Haftung, Bilanzausweis, 
Umsatzsteuer
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Finetrading

Sprechen Sie zuerst mit Ihrem 
Steuerberater:

er kennt Ihr Unternehmen
- außer Ihnen selbst- am Besten 
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Business-Angels ...

... sind oft die einzige Möglichkeit, 
innovative Ideen über Risikokapital
zu finanzieren. 

Es werden (leider / Gott sei Dank)
nur Konzepte angenommen,
die - den vorgegebenen Richtlinien 
entsprechend - überzeugen. 



Vielen Dank für
Ihre Aufmerksamkeit !

B. Köhler, Th. Persch, A. & Dr. Kr. Schaefer, N. Wesselmann
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